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Pressemitteilung 148/2022 

 

Nach der Spendenaktion der polnischen Partnerstadt für Geflüchtete aus der Ukraine 

Nowa Rudas Bürgermeister dankt Castrop-Rauxel 

 

Seit 1991 sind Nowa Ruda und Castrop-Rauxel Partnerstädte. Die deutsch-polnische 

Freundschaft ist über drei Jahrzehnte gewachsen, und in den letzten Tagen und Wochen zeigte 

sich, wie gefestigt die Städtepartnerschaft ist. 

 

Um die vielfältigen Hilfs- und Spendenangebote der Castrop-Rauxeler Bürgerinnen und Bürger 

auch dort ankommen zu lassen, wo sie aktuell am meisten gebraucht werden, hatte 

Bürgermeister Rajko Kravanja mit seinem polnischen Amtskollegen Tomasz Kilinski eine 

Kooperation vereinbart. So unterstützte die Stadt Castrop-Rauxel die Spendenaktion der Stadt 

Nowa Ruda für Flüchtlinge aus der Ukraine mit einer eigenen Sammlung in der Europastadt am 

Wochenende 4. bis 6. März. Die Räume der ehemaligen Kita am Stadtmittelpunkt wurden 

kurzfristig zum Spendenlager. Anschließend wurden die Spenden sortiert, in Kisten und 

Kleidersäcke verpackt und in einen 40 t LKW verladen. Dieser Hilfstransport kam am 10. März in 

Nowa Ruda an. 

 

Mit einem herzlichen Schreiben bedankt sich Bürgermeister Tomasz Kilinski bei den Castrop-

Rauxelerinnen und Castrop-Rauxelern: 

 

„Herzlichen Dank an unsere Freunde aus der Partnerstadt Castrop-Rauxel in 

Deutschland. Unser großer Dank gilt dem Bürgermeister Rajko Kravanja für schnelles 

Handeln, um eine Spendenaktion für die Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine zu 

organisieren. 
 

Alle Sachspenden sind schon bei uns angekommen und helfen uns sehr, die immer 

noch ankommenden Menschen, die vor diesem brutalen Krieg aus der Ukraine fliehen, 

zu unterstützen. 
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Diese großartige Geste unserer Freunde lässt uns nicht zum ersten Mal erkennen, dass 

die Entfernung zwischen uns kein Hindernis darstellt. 
 

In Zeiten einer für uns alle so wichtigen Prüfung haben uns Menschen geholfen, die 

sich wie wir nach Frieden sehnen und einfach menschlich verstehen, was für eine 

schreckliche Tragödie ein Krieg mit sich bringt. 
 

Wir sind dankbar, dass wir auf Euch zählen können. 
 

Mit herzlichen Grüßen an die Stadtverwaltung und an alle Einwohner der Stadt 

Castrop-Rauxel.“ 

 

Weiterhin sind Geldspenden zur Versorgung der Flüchtlinge in Polen herzlich willkommen. Dazu 

hat die Stadtverwaltung Castrop-Rauxel ein eigenes Spendenkonto eingerichtet: 

IBAN: DE 69 4265 0150 1000 8636 29 

BIC: WELADED1REK 

Verwendungszweck: Ukrainehilfe 

 

Sofern Spendenquittungen gewünscht werden, müssten Name und Adresse des Spenders mit 

der Überweisung mitgeteilt werden. Jedoch reicht dem Finanzamt bis zu einem Betrag von 299 

Euro der Überweisungsbeleg. Erst ab 300 Euro wird tatsächlich eine „Spendenquittung“ benötigt. 
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Pressemitteilung 149/2022 

 

Förderprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 

Familienbüro bietet kostenlose Kurse für Familien mit Kindern 

 

Das Familienbüro der Stadt Castrop-Rauxel kann über das Bundesprogramm „Aufholen nach 

Corona“ für Schwangere und Eltern mit Kindern bis zum 6. Lebensjahr auch 2022 zahlreiche 

Kultur- Natur- und Bewegungsangebote anbieten. Einige Veranstaltungen wie zur 

Köperwahrnehmung und Bewegungsangebote werden direkt in verschiedenen 

Kindertageseinrichtungen durchgeführt, andere können von allen Eltern gebucht werden. Bereits 

seit Januar läuft das vielseitige Programm, aber auch im zweiten Quartal des Jahres warten viele 

schöne, wohltuende und nachhaltige Veranstaltungen auf Kinder und Eltern.  

 

Sportliche Angebote mit und ohne Baby oder Kleinkind, Musikangebote für kleine Zwerge in 

Zusammenarbeit mit der Rock ,n´ Roll-Musikschule, Entdeckernachmittage mit Krabbeltieren 

und Teichbewohnern, Malworkshops , Anleitungen für einfache und kindgerechte Mahlzeiten 

oder Spiele in der Natur warten auf kleine und große Teilnehmende. Alle Termine sind unter 

www.castrop-rauxel.de zu finden. 

 

Kreatives 

Zum Malworkshop „Mein erstes Bild“ sind Kleinkinder und ein Elternteil am Donnerstag, 7. April 

von 15.00 bis 17.00 Uhr in die Kreativwerkstatt, Brückenweg 3, eingeladen. Im Juni wird das 

Angebot am Donnerstag, 9. Juni, zur gleichen Zeit und am angegebenen Treffpunkt wiederholt. 

Eine Anmeldung per E-Mail an familienbuero@castrop-rauxel.de ist notwendig.  

Musikzwerge treffen sich am Montag, 11. April, von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Rock ,n´ Roll-

Musikschule, Wartburgstraße 69. Das Familienbüro nimmt Anmeldungen per Mail entgegen.  

 

Sport 
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Bei „FitDankBaby“ sind ein Elternteil und das Baby gemeinsam in Bewegung. Übungen für 

Erwachsene und Kind, Bewegungslieder und Spiele, Spaß und Gemeinsamkeit machen den Kurs 

aus. Das Erlernte kann zu Hause angewendet werden. FitDankBaby gibt es für Minis von drei bis 

sieben Monaten und für Maxis von acht bis vierzehn Monaten. Die nächsten Termine sind am 

Dienstag, 26. April, von 9.15 bis 10.30 Uhr für Minis und von 10.45 bis 12.00 Uhr für Maxis im 

Jugendzentrum Trafo, In der Wanne 102. Telefonische Anmeldung unter 02305 / 73148. Am 

Dienstag, 14. Juni, gibt es mit gleichem Programm ein Folgeangebot.  

 

„Bodyart“ Postnatal ist ein faszinierendes Trainingssystem, das Elemente aus dem Krafttraining, 

Functional Training, der Physiotherapie und aus der Atemtechnik nach dem Yin- und Yang Prinzip 

vereint – ohne dabei esoterisch zu sein. Am Montag, 4. April, am 2. Mai, und am 20. Juni kann es 

von 19.30 bis 20.30 Uhr bzw. ab 20.00 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, nach der 

Anmeldung unter familienbuero@castrop-rauxel.de ausprobiert werden - ohne Kinder. 

 

Erlebnis 

Für Eltern mit Kleinkindern bietet die Stadt in Zusammenarbeit mit dem NABU (Naturschutzbund 

Deutschland) am Dienstag, 26. April, um 17.00 Uhr am Wildgehege Grutholz Naturerlebnisse in 

der Welt der Krabbeltiere an. Am Dienstag, 24. Mai, zur gleichen Zeit und am gleichen Treffpunkt 

können Kinder und Erwachsene die Bewohner von Teich, Tümpel und Weiher kennenlernen. Am 

Dienstag, 21. Juni, werden nicht nur Spiele in der Natur vorgestellt, sondern auch nach 

Herzenslust gespielt. Eine Anmeldung über die E-Mail-Adresse familienbuero@castrop-rauxel.de 

ist notwendig.  

 

Beratung 

Am 21. Juni geht es von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, um einfache, 

kindgerechte Mahlzeiten, Frühstück und auch Zwischenmahlzeiten. Für die Anmeldung um 

Familienbüro steht ebenfalls die E-Mailadresse familienbuero@castrop-rauxel.de zur Verfügung. 

 

Alle Angebote sind über das Förderprogramm kostenlos. 
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Terminwiederholung; PM 126/2022 

 

Informationsveranstaltung für pflegende Angehörige demenziell erkrankter 

Menschen 

 

Speziell an pflegende Angehörige von Menschen, die an Demenz erkrankt sind, richtet sich eine 

Informationsveranstaltung der Stadtverwaltung am Mittwoch, 30. März, um 16.30 Uhr in 

Zusammenarbeit mit vielen Kooperationspartnern.  

 

Unter dem Titel „Demenz, und jetzt?“ werden verschiedene Unterstützungsangebote vorgestellt. 

Selbsthilfegruppen, ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen, Tipps vom Beratungs- und 

Infocenter Pflege (BIP) sowie Entlastungsangebote für Angehörige wie durch das Café Pause 

werden vorgestellt.  

 

Veranstaltungsort ist dann direkt auch das Café Pause, Bodelschwingher Straße 35, auf Schwerin. 

Der Zugang ist barrierefrei. 


